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„Gemeinsam statt Einsam gegen Rassismus“  

ZARA:MONIE als lebensfrohes Statement gegen Rassism us! 

Unter dem Ehrenschutz des Bundespräsidenten Dr. Heinz Fischer 

 

Am 11. Februar 2006 öffnen sich wieder die Tore des Palais Auersperg für das 

Benefizevent des Jahres: Die ZARA:MONIE, das Benefiz-Clubbing für Zivilcourage 

und gegen Rassismus! Der Erlös des Benefizevents kommt dem Verein ZARA zur 

Aufrechterhaltung der einzigen Beratungsstelle für Opfer und ZeugInnen von 

Rassismus zugute.  

„Dass man für Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit  überhaupt einen Verein 

braucht, ist eigentlich traurig“,  Werner Brix, Kabarettist  

Mistress of ZARA:MONIE Lucy McEvil führt durch den Abend, FULANI 

präsentiert exklusiv die aktuelle Modekollektion “JAZZ“, Josef Winkler und Salon Er-

Ich begeistern mit ihrem „Frisurenzauber“, für den zahlreiche Prominente „ihren Kopf 

hinhalten“. Eröffnet wird der Abend mit einem spektakulären Auftritt des jungen Hip-

Hop-Trios TRES MONOS und einer Capoeira-Darbietung von Sul da Bahia, gefolgt 

von Nim Sofyan, den Gewinnern des "Österreichischen World Music Preis 2004". 

„Ich unterstütze ZARA, weil es tausende beste Gründe dafür gibt, z.B. weil 

ZARA dazu beiträgt, dass Einfalt nicht über Vielfalt  siegt“, Dr. Andrea Schurian, 

Journalistin 

Weiteres Highlight des Abends ist Bahara mit ihrer Bauchtanzperformance, 

gleichzeitig der Auftakt zum Oriental-Floor mit den DJs Yusuf und Samad im 

Rosenkavalier-Saal des Palais. Der Wintergarten wird von den DJs Anderson und 

Klaus mit einem Best of Funk, funky 70s & 80s und einen Mix aus den aktuellen 

Charts bespielt. 

"Wer heute bei Rassismus, Ausgrenzung und Diskrimini erung wegschaut, der  

nimmt morgen auch nicht wahr, wenn seine Nachbarn p lötzlich  

verschwinden. Deshalb braucht unsere Gesellschaft Z ivilcourage,  

deshalb braucht Österreich die Anti-Rassismus-Arbei t von ZARA!“  ZARA-

Sprecher Alexander Pschill, Schauspieler  



Alle BesucherInnen setzen damit ein klares Zeichen für Zivilcourage und gegen 

Rassismus und beweisen, dass soziales Engagement und Party keine Widersprüche 

sind.  
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